
  7. JUGENDFORUM 
der  bayerischen   UNESCO-Projekt-Schulen 

 
„Wie kann Begegnung von Kulturen gelingen?“ 

 
am 20. und 21. Januar 2005 in der Jugendherberge in Nürnberg. 
 
Ziel ist es, 
 

 dass Schülerinnen und Schüler sich der zentralen Bedeutung der 
interkulturellen Kompetenz als Schlüsselqualifikation und Grundlage für 
eine menschenwürdige Gestaltung der Zukunft bewusst werden. 

 dass sich Schülerinnen und Schüler interkulturelle Offenheit als 
wesentlichen Bestandteil des UNESCO-Schulprogramms einprägen. 

 dass „Schule“ als Ort erlebt werden kann, in dem zukunftsfähiges 
Verhalten eingeübt wird. 

 dass Schülerinnen und Schüler die gewonnenen Ideen und Anregungen 
im Schulalltag umsetzen. 

 dass die Schüler im Netzwerk der UNESCO-Projekt-Schulen miteinander 
an der gleichen Thematik arbeiten. 

 
Die Arbeitsgruppen: 
 

• AG für Lehrkräfte: Die Arbeit an den bayerischen UPS im Jahr 2005 – 
Perspektiven unter besonderer Berücksichtigung des Netzwerk-
gedankens  
Leitung: U. Sellner, Landeskoordinator  
Alle Lehrkräfte sollten nach Möglichkeit an dieser AG teilnehmen; diese AG wird nicht für die 
Schülerinnen und Schüler zur Wahl gestellt. 
 
 

• „Kulturen in unserem Land“ – Gestaltung und Produktion einer 
Jugendforumszeitung. 
Diese AG ist speziell für SchülerInnen der Klassen 3 – 5 konzipiert.  
Leitung: SchülerInnen des Hans-Sachs-Gymnasiums zusammen mit 
Dr. Eva Neukirch 
 
 

• AG „Interkulturelles Verstehen“  
Leitung: Ralf Siegel, BAA München 

 Folgende Themen werden bearbeitet: 
1. Wie nehmen wir Wirklichkeit wahr? 
2. Was ist Kultur? 
3. Wie kommunizieren wir? 
4. Was sind Symbole und Zeichen? Welche Symbole und Zeichen kennen wir? 
5. Welche Symbole haben andere Kulturen? 
6. Kultur und Zeit.  
 
 
 
 
 



• AG „Musik interkulturell“  
Leitung: Jochen Schwarzmann, Nikolaus-Kopernikus-Gymnasium in 
Weißenhorn 

Ganz praktisch wollen wir uns in der Musik-AG an zwei fremde Musikkulturen 
herantasten: 
1. In einem Percussion-Workshop lernen wir zunächst Elemente der 

schwarzafrikanischen Musikkultur kennen. 
2. Mit einem Musik-Lernzirkel unternehmen wir dann eine Reise in die Musik 

Südamerikas (z.B. Samba, Tango) und erfahren dabei auch, wie fremde 
Musikkulturen immer wieder europäische Musiker beeinflusst haben. 

Bitte – nur falls vorhanden – für den Musik-Lernzirkel Discmen mitbringen! 
Altersgruppe: 13 – 16   

 
 

• AG „Theaterworkshop“ 
Leitung: Simone Kämmerzähl, Hans-Sachs-Gymnasium, Nürnberg 
Herzliche eingeladen sind alle begeisterten Schauspieler und solche, die es werden 
wollen. 
 
 

• AG „Kunst interkulturell“ 
Leitung: Alexander Holzapfel 
Wegen Erkrankung des ursprünglich geplanten G-Leiters ist die Leitung noch offen. 
Die AG soll auf jeden Fall stattfinden. Alle künstlerisch-kreativen Köpfe sind gefragt! 

 
 

 
• AG Interreligiöser Dialog: Gemeinsame Wurzeln und gemeinsame 

Probleme von Judentum, Christentum und Islam  
Leitung: Sabine Kebir, Frankfurt 

1. Im Gespräch Vorurteile und Wissenslücken erfragen, Meinungen über den Islam, das 
Judentum, das Christentum sammeln. 
2. Verschiedene Ebenen des Verständnisses:  

      -     Unser Zusammenleben hier in Deutschland 
- Weltpolitische Probleme 
- Fragen der Religion und Zivilisation 
3.  Schwerpunkt:  gemeinsame Wurzeln und gemeinsame Probleme der drei Religionen  
4. Info über 
- die gemeinsame Wurzel und die Entwicklung des monotheistischen Gottesbildes 
- die verschiedene Sicht der drei Religionen auf die Propheten und Figuren wie Maria 

und Jesus 
-  Die Stellung der Frau in den drei Religionen: religiöse Vorstellungen, Klischees, 

falsche Zuweisungen, Frauenbewegung innerhalb der drei Religionen/Zivilisationen 
- Gemeinsame Werte; Möglichkeiten, sie zu entwickeln 
5. Diskussion und Erarbeitung von Vorschlägen zum besseren Verständnis der 

Angehörigen der drei Religionen untereinander und zum besseren Zusammenleben. 
Bei Bedarf: Diskussion zum Kopftuchstreit. 

 


